
Verwirrter  Mann  droht  mit
Messer – Einweisung in eine
Klinik
In der Nacht zu Mittwoch wurde die Polizei gegen 3:00 Uhr zur
Landwehrstraße  in  Bergkamen  gerufen,  weil  dort  eine
verdächtige  Person  mit  einem  Messer  umherginge.  Mehrere
Streifenwagenbesatzungen  trafen  kurz  darauf  vor  Ort  ein.
Zeugen erklärten, dass sie von dem Mann mit dem Messer bedroht
worden seien, als sie an ihm in ihren Pkw  vorbeifuhren.

Am  Kreisverkehr  Landwehrstraße  /  Töddinghauser  Straße
entdeckten die Beamten den Mann. Sie sahen, wie er gerade
durch ein offenstehendes Fenster in seine Wohnung kletterte
und das Fenster sofort schloss. Auf dem Fußboden neben ihm lag
ein Küchenmesser.

Der 32-Jährige Mann machte auf die Beamten einen verwirrten
Eindruck. Da er sich weigerte das Fenster wieder zu öffnen,
wurde die Feuerwehr gerufen, um die Tür zu öffnen. Schließlich
konnte der Mann von der Polizei zunächst in Gewahrsam genommen
werden. Das Messer wurde von der Polizei sichergestellt. Nach
Rücksprache mit der Stadt Bergkamen wurde der Mann in die LWL
Klinik Dortmund eingewiesen. Während des Transportes, der von
Polizeibeamten  begleitet  werden  musste,  leistete  der
Beschuldigte  Widerstand  und  beleidigte  die  Beamten.

Unfall auf der A1 mit drei
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beteiligten Lkw und einem Pkw
Auf der A 1 hat sich am Dienstagmittag ein Verkehrsunfall mit
drei beteiligten Lkw und einem Pkw ereignet. Dabei wurde ein
Mann leicht verletzt. Zudem entstand nach Auskunft der Polizei
ein hoher Sachschaden.

Der Unfall ereignete sich gegen 13.45 Uhr auf der Fahrbahn in
Richtung Köln zwischen den Anschlussstellen Kamen-Zentrum und
Unna.  Zum  Unfallzeitpunkt  befuhr  ein  38-Jähriger  aus
Ibbenbüren mit seinem Sattelzug den rechten Fahrstreifen. Aus
bislang ungeklärter Ursache fuhr er auf den vor ihm fahrenden
Sattelzug eines 40-jährigen Mannes aus Neuental (Hessen) auf.
Dieser hatte sein Fahrzeug verkehrsbedingt abbremsen müssen.
Weil  er  bei  dem  Zusammenstoß  dann  nach  rechts  auf  den
Seitenstreifen auswich, prallte der Sattelzug des 38-Jährigen
anschließend auch noch auf den Pkw-Anhänger eines vor dem 40-
Jährigen fahrenden 31-jährigen Böneners. Der Anhänger geriet
dadurch nach links auf den mittleren Fahrstreifen und prallte
dort wiederum gegen den Lkw eines 56-Jährigen aus Schwerstedt
(Landkreis Weimarer Land).

Bei dem Unfall zog sich der Ibbenbürener leichte Verletzungen
zu. Ein Rettungswagen brachte ihn zur ambulanten Behandlung in
ein  Krankenhaus.  Den  entstandenen  Sachschaden  schätzt  die
Polizei auf ca. 90.000 Euro. Für die Dauer der Unfallaufnahme
musste der rechte Fahrstreifen gesperrt werden.

Polizei  sucht  diebische
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Familie: Vierstelligen Betrag
abgehoben
Die Dortmunder Polizei sucht mit Fotos nach einer unbekannten
Familie, die mit einer gestohlenen Geldkarte an Geldautomaten
der Sparkasse Dortmund einen vierstelligen Betrag abgehoben
hat. Die Polizei bittet die Bevölkerung, sie bei der Fahndung
zu unterstützen.

Diese Familie steht im Verdacht,
am  23.  April  dieses  Jahres  an
zwei verschiedenen Geldautomaten
der Sparkasse Dortmund, Geld von
einem fremden Konto abgehoben zu
haben.  Die  dazu  benötigte  EC-
Karte  stammt  aus  einem
Diebstahl,  der  sich  zuvor  in
einem Supermarkt an der Hagener
Straße  in  Dortmund  ereignet

hatte. Hierbei war der Karteninhaberin von Unbekannten das
Portemonnaie aus der Jackentasche gestohlen worden.

Der  Mann  in  einer
besseren
Aufnahmequalität.
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Kurz darauf hoben ein Mann und eine Frau mit Kind erst an der
Preinstraße (14.52 bis 14.54 Uhr) und anschließend an der
Wellinghofer Straße (15.02 bis 15.04 Uhr) unberechtigt eine
vierstellige Bargeldsumme von dem entsprechenden Konto ab.

Jetzt liegen der Polizei Lichtbilder von den Tatverdächtigen
am Bankautomaten vor: Wer kennt diese Familie?

Hinweise von Zeugen nimmt die Dortmunder Polizei unter der
Rufnummer der Kriminalwache, 0231 – 132 7441, entgegen.

Festnahmen  nach  versuchtem
Einbruch:  Passantin  störte
zwei  junge  Frauen  und
verfolgte sie
Der Aufmerksamkeit einer Passantin und ihrem entschlossenen
Handeln  ist  es  zu  verdanken,  dass  in  Bönen  zwei  junge
Einbrecherinnen bei der Tatausführung gestört und anschließend
festgenommen wurden

Am Montag bemerkte ein 39-jährige Hammerin gegen 17.20 Uhr an
der Nordstraße in Bönen zwei verdächtige Frauen. Während eine
an  einer  Hecke  stehen  blieb,  begab  sich  die  andere  zum
Wohnhaus  und  machte  sich  vermutlich  an  einer  Haustür  zu
schaffen. Als die Tatverdächtigen die Zeugin bemerkten, liefen
sie davon. Die Zeugin verständigte die Polizei und folgte den
Flüchtenden. Beide Frauen konnten noch in Tatortnähe von der
Polizei  festgenommen  werden.  Es  handelt  sich  um  eine  22-
jährige Niederländerin und eine 24-jährige Kroatin mit bisher
nicht bestätigten Wohnorten. Beide Frauen sind bisher mehrfach
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einschlägig in Erscheinung getreten und machen derzeit keine
Angaben zum Sachverhalt. Die Ermittlungen dauern an.

63-Jährigem wird schwarz vor
Augen  –  Sein  Autolandet  im
Straßengraben
Am Montag fuhr gegen 17.30 Uhr ein 63-jähriger Bergkamener auf
dem Westenhellweg in Richtung Lünen. Nach eigenen Angaben sei
ihm plötzlich schwarz vor Augen geworden. Zeugen berichteten,
dass er plötzlich sein Fahrzeug nach links lenkte während ihm
ein  Fahrzeug  entgegen  kam.  Die  Fahrerin,  eine  41-jährige
Wernerin,  konnte  ausweichen  und  sah,  wie  der  PKW  des
Bergkameners im Straßengraben landete. Der Fahrer und seine
62-jährige Ehefrau verletzten sich bei dem Unfall leicht und
wurden zur Behandlung in Krankenhäuser gebracht werden. Es
entstand ein Sachschaden von etwa 5 200 Euro.

Einbruch  in  zwei  Wohnungen
eines Mehrfamilienhauses
Am Montag hebelten unbekannte Täter zwischen 13.40 Uhr und
15.30  Uhr  zwei  Wohnungstüren  eines  Mehrfamilienhauses  Am
Hauptfriedhof auf. Sie durchsuchten mehrere Räume. Angaben zu
möglichem Diebesgut liegen bislang nicht vor.
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Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Öffentlichkeitsfahndung
zurückgenommen: Beschuldigter
meldet sich bei der Polizei
Die Polizei hat die Öffentlichkeitsfahndung nach einem jungen
Mann zurückgenommen, der zunächst beschuldigt worden war an
einem Raub am 10. Mai dieses Jahres beteiligt gewesen zu sein.

Nach  der  Veröffentlichung  (auch  an  dieser  Stelle)  gingen
zahlreiche  Hinweise  bei  der  Polizei  ein.  Alle  erkannten
eindeutig  einen  17-jährigen  Unnaer  auf  den  Lichtbildern
wieder.  Auch  der  17Jährige  meldete  sich.  Er  gab  zu,  die
abgebildete Person zu sein. Allerdings habe nicht er, sondern
sein  namentlich  benannter  Mittäter  die  eigentliche  Tat
begangen. Er sei nur dabei gewesen und habe nichts gemacht.
Die polizeilichen Ermittlungen dauern an. Wir haben inzwischen
die Meldung mit den Fotos gelöscht.

Unbekannte  beschädigen  fünf
GSW-Lkw und klauen Werkzeuge
In der Zeit von Samstagnachmittag bis Montagmorgen  haben
unbekannte Täter auf dem Gelände der Gemeinschaftsstadtwerke
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an der Wilhelm-Bläser-Straße in Kamen an fünf LKW jeweils eine
Scheibe  eingeschlagen.  Aus  den  beschädigten  Fahrzeugen
entwendeten sie Werkzeuge. Von einem weiteren LKW entfernten
sie die Plane und entwendeten auch hier Werkzeug. Wer hat
Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in Kamen
unter der Rufnummer 02307 921 3220 oder 921 0.

Aktionswoche  der  Polizei
gegen  Taschendiebstähle:
Beratungsstand  in  der
Stadtbücherei
„Augen auf und Tasche zu! Langfinger sind immer unterwegs“ –
so lautet der Slogan der landesweiten Kampagne zur Bekämpfung
des Taschendiebstahls in der nächsten Woche.

Diebstahl augen auf SW

Die Kampagne hat u. a. das Ziel, die Bevölkerung zu mehr
Achtsamkeit  und  Aufmerksamkeit  zu  bewegen  und  damit
Tatgelegenheiten  und  Tatfolgeschäden  zu  begrenzen.  Daran
beteiligt sich natürlich auch die Kreispolizei Unna. Sie wird
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in Bergkamen am Dienstag, 30. August, von 15 bis 16.30 Uhr in
der Stadtbücherei Bergkamen mit einem Beratungsstand präsent
sein

Kernbotschaften der Kampagne:

Die  steigenden  Fallzahlen  sind  für  die  Polizei  NRW
alarmierend.  –  Die  steigenden  Fallzahlen  werden  vor  allem
durch Mehrfachtäter verursacht. – Taschendiebe bedienen sich
verschiedener effektiver Tricks, um die Unachtsamkeit ihrer
Opfer auszunutzen. – Viele Taschendiebe sind professionelle
Täter, die mit den Taten ihren Lebensunterhalt bestreiten. –
Oftmals gehen die Täter arbeitsteilig vor. – Die Polizei NRW
arbeitet  sowohl  offen  als  auch  verdeckt.  Zivile  Kräfte
beobachten  örtliche  Brennpunkte.  Uniformierte  Kräfte  gehen
offen gegen Taschendiebe vor.

Prävention  ist  das  beste  Mittel  im  Kampf  gegen
Taschendiebstahl  Die  Aufklärung  der  Bürgerinnen  und  Bürger
über Tatbegehungsweisen und Verhaltensmaßnahmen hilft effektiv
Diebstähle zu verhindern. Tipps für Bürgerinnen und Bürger zum
Schutz  vor  Taschendieben  Schon  einfache  Verhaltensmaßnahmen
sind geeignet, Taschendiebstahl zu verhindern. Schützen Sie
sich durch gefahrenbewussten Umgang mit Ihren Wertsachen. Das
Landeskriminalamt  NRW  hat  dazu  Tipps  für  Bürgerinnen  und
Bürger  zusammengestellt  (siehe  angehängte  Dokumente:
Präventionstipps  Taschendiebstahl  und  Opferschutzmerkblatt
Taschendiebstahl)

Veranstaltungen  im  Bereich  der  Kreispolizeibehörde  Unna  im
Rahmen der landesweiten Aktionswoche Die KPB Unna beteiligt
sich in der Zeit vom 29.08. bis 03.09.2016 an der Aktionswoche
mit  entsprechenden  Veranstaltungen  und  Maßnahmen  zur
Sensibilisierung potentieller Opfer im Deliktsfeld Trick- und
Taschendiebstahl.  Die  einzelnen  Veranstaltungen  finden  Sie
auch  auf  der  Internetseite  der  Kreispolizeibehörde  Unna
www.polizei.nrw.de/unna unter „Service/ Termine“.



Bewaffneter  Raubüberfall  auf
Spielhalle in Rünthe
Ein  bisher  unbekannter  Mann  hat  am  Samstagmittag  eine
Spielhalle am Römerlager in Rünthe (bei Kaufland) überfallen.
Zeugen werden gebeten, sich bei der Polizei zu melden.

Gegen 12:20 Uhr betrat der Räuber die Spielhalle. Der Täter
bedrohte zwei Angestellte und einen Gast mit einer Waffe und
forderte die Herausgabe von Bargeld. Nachdem dem Täter Bargeld
ausgehändigt  wurde,  flüchtete  er  über  den  Ostenhellweg  in
Richtung BAB 1. Weitere Hinweise liegen zurzeit nicht vor.

Verkehrstraining  für  I-
Dötzchen  und
Geschwindigkeitskontrollen
vor Schule
In wenigen Tagen ist es soweit – ein neues Schuljahr beginnt.
Aus  diesem  Grunde  werden  verstärkt  Kinder,  die  mit  den
Gefahren des Straßenverkehrs nicht genügend vertraut sind, am
Straßenverkehr  teilnehmen.  Die  Kreispolizeibehörde  Unna  hat
sich auf die ersten Wochen nach den Ferien gut vorbereitet. Zu
Beginn des neuen Schuljahres werden Polizeibeamte an besonders
schutzwürdigen  Straßenstellen  stehen.  Hier  werden  sie  die
Schulanfänger auf Gefahren im Straßenverkehr hinweisen. Bei
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Bedarf werden sie helfend und regelnd eingreifen.

Verkehrssicherheitstraining
, Schulwegsicherung,
im  Auftrag  des  MIK  NRW,
Foto:
Jochen Tack

Die  Verkehrssicherheitsberater  der  Kreispolizeibehörde  Unna
werden in den ersten Wochen des neuen Schuljahres mit allen
Schülern der ersten Klassen ein Schulwegtraining durchführen.
Dabei werden die wesentlichen Kenntnisse beim Überqueren der
Fahrbahn, das Verhalten auf dem Schulweg sowie das Verhalten
an Schulbushaltestellen und in Schulbussen geübt.

Da  immer  noch  viele  Kraftfahrerinnen  und  Kraftfahrer  mit
überhöhter Geschwindigkeit an Schulen vorbeifahren, wird die
Polizei verstärkt die Schulwege überwachen und die Einhaltung
der Geschwindigkeitsbegrenzung kontrollieren.

Der beste Schutz für Kinder sind rücksichtsvolle und besonnene
Kraftfahrer. Die Polizei ist deshalb bei ihren Bemühungen um
die  Verkehrssicherheit  auf  die  Hilfe  der  Autofahrer
angewiesen.  Fahrzeugführer  sollten  bedenken,  dass  Kinder
Geschwindigkeiten nicht richtig abschätzen können. Sie können
sich auch nicht an Verkehrsgeräuschen orientieren, neigen zu
spontanen  Bewegungen  und  laufen  oftmals  zwischen  parkenden
Fahrzeugen auf die Fahrbahn. Deshalb die Bitte der Polizei an
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alle Kraftfahrer: „Augen auf und Fuß vom Gas!“.

Elterntipps für den sicheren Schulweg
Kinder sind im Straßenverkehr besonders gefährdet. Auf dem
Schulweg lauern viele Gefahren und beim Überqueren der Straße
kommt  es  gerade  bei  den  Erstklässlern  immer  wieder  zu
Unfällen.  Die  Polizei  bittet  die  Eltern  von  Erstklässlern
folgende Dinge zu beachten bzw. mit den Kindern zu üben:

– Bis zum 4. Schuljahr sollte man Schulkinder nicht alleine
mit dem Fahrrad zur Schule fahren lassen! Ein sicheres und
verkehrsgerechtes Fahren ist bei Kindern dieser Altersgruppe
noch nicht möglich!

– Schauen Sie sich gemeinsam mit Ihrem Kind die Gefahrenpunkte
in ihrem Wohnviertel und auf dem Schulweg an.

– Gehen Sie den Schulweg mehrmals mit Ihrem Kind zusammen ab
und weisen Sie auf mögliche Gefahren hin.

– Gehen Sie „in die Knie“. Aus der Hockstellung sehen Sie
deutlich,  was  Ihrem  Kind  im  Straßenverkehr  die  Sicht
verstellt.

–  Vor  der  Fahrbahnüberquerung  sollen  die  Kinder  erst  am
Bordstein stehen bleiben und den Verkehr beobachten und erst
dann  die  Fahrbahn  überqueren,  wenn  alles  frei  ist.
Sechsjährige können von der Koordination her noch nicht zwei
Sachen gleichzeitig machen, nämlich den Verkehr beobachten und
die Straße überqueren.

–  Verhalten  Sie  sich  stets  vorbildlich  und  kindgerecht:
Demonstrieren Sie langsam und betont wie man sich richtig
verhält.

– An Lichtzeichenanlagen auf „Grün“ warten reicht nicht. Auch
an Ampeln immer nach links und rechts schauen, ob die Fahrbahn
wirklich frei ist.



– Verkehrserziehung kann Ihnen und Ihrem Kind eine Menge Spaß
machen.  Wenn  Ihr  Kind  den  Schulweg  kennen  gelernt  hat,
tauschen Sie die Rollen, lassen Sie sich einmal von Ihrem
Sprössling an die Hand nehmen.


